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Den Zehnte August


Neunzehnhundertneunundneunzig 





Ein erschöpfender Tag.  Stuttgart hat nicht nur sehr schöne Frauen, wie alle andere Deutsche Staedte, sondern ein Gefühl, es sich so von alle was ich zur Zeit erlebt habe, weil ich Mekaniker war, weil ich hatte immer geträumt herkommen zu können, weil ich einiges meines beinahe ohne ausreichende Zeit Lebensplan gefertigt habe. 


Da alle Städte romantisch sind, werde ich einen Absatzt dem (diesem Theme) irgendwann nacher widmen müssen.  


Dieser schönen Schlossgarten, in dem, mitten dessem Rebe, Kletterpflanzen, auf dessem Pfaden ich trete, gegen dessem Säule ich mich, Gepäcke, und Fahrrad lehne.  


Ich fand mich wieder der negativen Person als ich den Tag hier durchlaufen ließ.  Dieses schlechte persöhnliche Belaufen, zu Ende geführt werden muß.  


Ach so, Ratten.  Die Plage zeigt seinen häßlichen Kopf noch in Europa.  


Da gester nicht vollgeschrieben ist, werde ich hieran, an meine,  Vollfertigungsnachschrift, des gestrigen Ablaufes, nachdem ich mit der Skizze von Heute, der heutigen Skizze, ......Gleichwort für fertigen, vervollenden.  Ich bon sehr verwundbar hier in offenes, so es tut mir leid.  


Gutheissen.  Ich gutheisse nicht das Rauchen.  Hier scheint die Anzahl der Nichtraucherschaftmitglieder einen Geichwort für größer Fuß, eine eingesezte Macht aus dem qualmenden Gesims abgehaut zu haben.  


Phew, der Tiergarten.   Die Faßbarkeit mir mangelt.  Tage werde ich auf diese Schilderung arbeiten müssen.  


_______________________________________________________________


Weckte./  Jungendherberge.  Frühstück.  Kinder und Fräulein.  Alfons.


Einpacken./ Briefmarken. Deo.  Der Herr in dem Rollstuhl. 


Die Treppen/  Wo ist Wilhelma? 


Die Polizisten und der Verbrechen beim Anschnallen im Wagen.  


ATM 


Die Stadtzentrum./ alter Markt.  Die Damen.  Die Frau gegen die Säule gelehnt. 


Nach Wilhelma. / “Gerade aus”.  Der Rosensteinschloß.  Der Herr auf dem Rad. 


    Erste Gehege.  


Eintritt./ Amerikanischerin. 


Camelus Bachtriatus. Equis gravis?  equis equis./ 


Wasser! 


Der Zeder/Mammutfichte.  Borke.  


Ameisebär./  Der Bär am vorderen Viertel.  


Polarbären/


Insektarium/


Aquarium/ Wow..........!  erst klassig/ Süßwasser, Salzwasser, Mittelmeer./


Terrarium/  Wow!  


Vögel.......


Hofgarten...arabischer Stil.  


Essen!  Mmm!   


________________________________________________________________





Weil ich müde bin, heißt ich nicht so viel als ich wollte leisten werde.  


Diese Naturerreignis lockt eine Menge Leute an. 


Ich würdige noch wo ich wohne.  


Ich merke öfter die Sportler und Sportlerin, deren Straben offensichtlich Ihrer Bemühungs werten.  


Die Hasen hier in diesem Park.....


Ich schlief nicht ausgezeichnet gestern Nacht. 


Rauhen Mengen Geld wurden in diese Ereignis eingelegt. 


Whooaa, ein Satz mit vollständigem Bau!  Der Tag des Gericht nähert sich.  Ha ha.  Vor einge Jahrhunderten der Morgen’s Finsternis hatte den meisten Bevölkerung als Zeichen einer Naturkatastroph.  Heutzutage, Anlaß auf Biertrinken.


Ich muß rasten.  Ein bisschen mehr als siebn Stunden bis ich auf sein muß.  


Intensivische Arbeit mit Arabisch ist mir erforderlich.  


Mein zwei Ansichtskarten, die sagen was ich hatte dann sagen wollen.  


So viele Jahren schaute ich auf die vordere Seite Album, und CD-etui, um so einem Blick wie diese haben, samt die heraufgerufenen Gefühle.  Hier bin ich in einem derselben; gesessen, gelebt, gedacht.  


Ich kenne gar nichts über die Tierwelt...ich werde lernen, ich verspreche.  


Eine mir fremde, jedoch nah der Stadt Heidelberg besiedelte Vogelart hatte ich auf dem Wege in die Stastmitte blicken können.  Spatzgrößig, grau-blau, mit schwarzem Streifen auf den beiden Flügeloberschläge, einem zum Spitze laufendem weissen Schwanz, und letztlich einem hüpfenden Gang.  


Bis nach her.  


Bitte, eine Bitte auf einen klaren Himmel!  


Hmm, Naseriechschleimhauttrockenheit, die Luft wäre trockener?  ja oder nein?  


Der Smog geht nach einem Weilchen weg.  


Der Tunnel....mein Gott, wenn ich der polizist finden konnte, (doch, Ausrede, er gab mir ausgezeichnete Richtungauskunft).  


Ich spare Energie für Morgen, obwohl ich in aller Wahrscheinlichkeit eine Steckdose finden werden.  


Ich dokumentiere, wow.  


So, der deutsche Presse Agentur ist groß.  Warum wollte der Herr mir nicht reden?  ich verdiente zwei Minuten, er musste dringend etwas tun.  


Ich muß noch Jahren üben, bevor ich mit diesen zusammenarbeiten kann.  


Ich muß längere Worte aneignen, zum x-ten Male.  


Ich habe ein 


Ich-philosophie.  


Weil ich Einzelgänger bin?  


Bin ichimmer gewesen.  


Die Kühle der Nacht (lull) macht mich schläfrig.  


Ü.  
































